
Auch die beiden Primitivo di Manduria von
Erminio Campa konnten zwar geschmacklich bei
vielen Verkostungsteilnehmern punkten, das
Preis-Qualitäts-Verhältnis empfanden Sie mehr-
heitlich aber als weniger interessant. Also, Dau-
men runter für Erminio Campa – zumindest im
Moment.

Nicht wirklich überraschend für uns war das Aus-
scheiden von Crespaia mit den beiden Bianchello
del Metauro aus den Marken. Manchen von Ihnen –
und ich gebe zu auch mir ganz persönlich – gefiel
der „Chiaraluce“ ausge-
sprochen gut. Mit seiner
Frische und Mineralität
macht er viel Spaß. Da die
Inhaberin der Kellerei
obendrein sehr kooperativ
und sympathisch ist, 
hätte die Zusammenarbeit
bestimmt Spaß gemacht.
Allerdings spielen Weiß-
weine eine deutlich kleine-
re Rolle in unserem Sorti-
ment als die Roten – und bei denen kann Manila
Zeppilli, die Inhaberin von Crespaia, keinen wirklich
interessanten Wein anbieten. In den nördlichen
Marken gibt es nur sehr sehr wenige eigenständige,
bemerkenswerte Rotweine. Der Schwerpunkt liegt
auf der Sangiovese-Traube, und die ist in unserem
Sortiment gut repräsentiert.

Das ist die perfekte Überleitung zu einem,
wenn nicht sogar DEM „Gewinner“ des Abends.
Dass der Sangiovese di Romagna von Raffaella
Bissoni sehr gut bei Ihnen ankommen würde,
hatten wir fast erwartet. Ich selbst sah die Kelle-
rei als einen der Favoriten der Probe. Die sehr
einhellig positive Resonanz auf die beiden San-
giovese hat uns in dieser Klarheit aber dennoch
etwas überrascht. Entsprechend führt natürlich

Ganz herzlichen Dank...
für die rege Teilnahme an unserer Probe „Ent-
scheiden Sie mit“ und die vielen konstruktiven
Rückmeldungen, die Sie uns an diesem Abend –
und bei den Besuchen in unserem Laden in der
Zeit danach – gegeben haben. Sie waren sehr
wertvoll – wenngleich weitgehend eintrat, was
wir „befürchtet“ hatten: Im Grunde kamen alle
vorgestellten Weine sehr gut an!

Dennoch haben Sie uns manchen Fingerzeig
gegeben, der zumindest die Reihenfolge der
Neuaufnahmen in unser Sortiment entscheidend
beeinflusst.

Natürlich können wir nicht alle der vorgestell-
ten Weine in unser Programm aufnehmen. Aber
auch diesbezüglich erhielten wir wichtige Rück-
meldungen von Ihnen.

Fangen wir mit den
„Verlierern“ an, wobei
es mir schwerfällt
dieses Wort in den
Mund zu nehmen,
denn auch die Weine,
die wir nicht in unser
Programm aufneh-

men werden, konnten durchaus gefallen, gehör-
ten aber nicht zu Ihren Favoriten.

Die beiden Timorasso von La Colombera sind –
da waren sich fast alle einig – sehr eigenständi-
ge, interessante Weißweine. Beim Preis-Qua-
litäts-Verhältnis jedoch war Ihr Tenor ziemlich
einhellig: „Da gibt es einige interessantere Weine
in Ihrem Sortiment“. Das verstehen wir durchaus
als Kompliment! Aber wir haben uns deshalb
entschieden diesen beiden Weinen keinen Platz
in unserem Sortiment einzuräumen. Leider fällt
damit auch der Croatina, der gut gefallen konn-
te, zunächst einmal weg.
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Neues bei Strien
2012 „Girapoggio“
Sangiovese di Romagna
Superiore
Raffaella Bissoni
0,75 l  F 10,95
(Grundpreis  14,60 F/Liter)



seine Kraft denn duch die Feinheit. Entsprechend
unsicher waren wir, ob der eher schlanke, elegan-
te Cannonau dieser kleinen privaten Kellerei Sie
überzeugen kann. Er konnte! Und mit ihm der
Rosato aus der Cannonau-Traube. Einziger Wer-
mutstropfen: wir hatten zwei Korkschmecker bei
fünf geöffneten
Flaschen. Eine ver-
nichtende Quote!
Allerdings konnten
wir das Problem
inzwischen mit der
Kellerei klären.

Bleibt noch unsere Neuentdeckung aus Kam-
panien zu erwähnen. Ganz sicher gehörten sie
im Laufe der VinItaly zu den beeindruckendsten
Weinen, die wir verkostet haben, die Weine von 
I Pentri, einem kleinen, inhabergeführten Wein-
gut im Benevento, einem Weinbaugebiet in
Kampanien. Allen voran ein Falanghina aus dem
Jahr 2005, den wir verkosten durften, um uns
einen Eindruck von der Haltbarkeit des Weines
aus der weißen autochthonen Rebsorte machen
zu können. Einzigartig! Unvergesslich!

Vorgestellt haben wir bei unserer Probe die bei-
den 2013er Falanghina, denn die älteren Jahrgän-
ge sind ausverkauft. Außerdem den roten Pie-
dirosso. Bei diesen Weinen waren wir ganz beson-
ders gespannt auf Ihr Urteil, denn es sind Weine,
die sich vielen Weintrinkern nicht auf Anhieb
erschließen. Sie betören nicht mit vordergründi-
gen Aromen sondern verlangen Aufmerksamkeit,
nur dann lässt sich ihre Vielschichtigkeit erfassen.
Und auch wenn wir wussten, dass wir – nicht
zuletzt aufgrund unserer sehr speziellen Wein-
auswahl – mit Ihnen sehr weinkompetente Kun-
den haben, hatten wir mit einer derart breiten,
überaus positiven Bewertung der Tropfen von 
I Pentri nicht gerechnet!

Da es sich mit dem Falanghina nicht gerade um
einen ausgesprochenen Sommer-Weißwein handelt,
haben wir vor die
Zusammenarbeit im
Spätherbst zu be-
ginnen. Bis dahin ha-
ben die 2013er Weiß-
weine wohl noch 
einmal einen sehr
großen Reifeschritt
gemacht und sind
dann wundervolle
Begleiter zu winter-
lichen bzw. weih-
nachtlichen Speisen.

kein Weg an diesen Weinen vorbei. Den „Gira-
poggio“ haben wir deshalb auch für das aktuelle
Probierabo ausgesucht.

Sozusagen „last minute“ – und gewissermaßen
als Außenseiter – haben wir die sizilianischen
Weine von Giovanna Cortese in die Probe aufge-
nommen. Seit Jahren habe ich die Weine dieser
Kellerei immer wieder verkostet Und immer wieder
haben sie mir sehr gut gefallen. Dennoch kam es
nie zu einer Zusammenarbeit.

Auf der diesjährigen VinItaly hatte ich eigentlich
nicht unbedingt vor, mich um Sizilien zu kümmern,
denn die Weine aus dieser Region waren in den
vergangenen zwei Jahren nicht mehr sehr gefragt.
Gewissermaßen im Vorbeigehen schlug ich dann
vor, die Weine doch wieder zu verkosten. Ehrlich
gesagt – begeistert haben sie uns in diesem

Moment nicht. Aber es war
die vorletzte Verkostung am
letzten Messetag, die Weine
waren noch sehr jung und
wir waren sehr müde. Dem
sollte man Rechnung tra-
gen. Also entschloss ich
mich, Musterflaschen zu
erbitten. Zum Glück! Denn
alle drei vorgestellten Weine
fanden großen Anklang und

ich hätte sie spontan bestellt, wenn der Frappato
bereits abgefüllt gewesen wäre. Nun ist auch er auf
der Flasche und ich gehe davon aus, dass wir im
September Weine dieser Kellerei in unser Sortiment
aufnehmen werden, denn insbesondere auch das
Preis-Qualitäts-Verhältnis wurde von Ihnen sehr
positiv bewertet.

Etwas unsicher waren wir, wie die Weine von
Rigàtteri aus Sardinien bei Ihnen ankommen
würden. Vor allem auch, weil die Kellerei von
dem von uns favorisierten Rotwein leider keine
Probeflaschen geschickt hatte. 

Nicht zuletzt wegen der hohen Transportko-
sten tun sich die Weine von der zweitgrößten
Mittelmeerinsel gegen die Konkurrenz aus ande-
ren italienischen Regionen meist schwer. Auch
die dort heimischen bzw. angebauten Rebsorten
gehören nicht unbedingt zu den beliebtesten.
Erschwerend kommt hinzu, dass es aus unserer
Sicht nach wie vor viele Betriebe gibt, die den
heute üblichen und erforderlichen Standard, was
Reinheit und Klarheit der Weine angeht, noch
nicht ganz erreichen.

Der Cannonau ist mit Sicherheit der bekannteste
Rotwein der Region. Meist eher wuchtig und alko-
holreich, überzeugt er in aller Regel mehr durch

Neues bei Strien
2012 „Girapoggio“
Sangiovese di Romagna
Superiore
Raffaella Bissoni
0,75 l  F 19,95
(Grundpreis  26,60 F/Liter)

Wieder eingetroffen
2012 „Poggialupi“ 
Rosso di Toscana 
Fattoria Rodano
0,75 l  F 8,60
(Grundpreis  11,47 F/Liter)

2012 Rosso di Toscana
Fattoria Le Casalte
0,75 l  F 9,45
(Grundpreis  12,60 F/Liter)



„Entscheiden Sie mit“ anknüpft. Neben einigen
Weinen, die Sie bei dieser Probe ausgesucht
haben, stellen wir Ihnen eine Neuentdeckung
vor: Corrado Benedetti, ein Familienbetrieb, der
Käse, Wurst und Schin-
ken allerfeinster Qualität
erzeugt bzw. reift. Bei
den einheimischen
Gourmets genießt das
Unternehmen allerhöch-
stes Ansehen. Grund
genug, den Betrieb anzu-
schauen und Einiges zu
probieren. Das Ergebnis:
Überzeugend! Das fan-
den auch die Teilnehmer
an der Probe „Entschei-
den Sie mit“, die bereits
den Cimbro – eine lokale
Käsesorte – und eine
Salami aus dem Hause
Benedetti probieren
konnten.

Natürlich werden wir der Familie Benedetti
auch auf der Weinreise einen Besuch abstatten.
Was also läge näher, als bei der nächsten Wein-
probe eine kleine Auswahl feinster Leckereien
aus diesem Hause vorzustellen?

Da wir überzeugt sind, dass auch Sie von die-
sen Spezialitäten begeistert sein werden, möch-

Alles in allem
war es ein toller,
vergnüglicher, lan-
ger und ausge-
sprochen kurzwei-
liger Abend. Wir

freuen uns schon heute auf die nächste Veranstal-
tung mit Ihnen!

Mal wieder Lust auf eine
Weinreise?

Nach drei Jahren Pause findet dieses Jahr zum
ersten Mal wieder eine Weinreise in Zusammen-
arbeit mit dem Reiseveranstalter onda tours
statt. Die diesjährige Reise ist für eine geschlos-
sene Gruppe organisiert und konzipiert, aber viel-
leicht können wir Ihnen damit Appetit auf eine
Reise im nächsten Jahr machen!? 

Ziel unserer diesjährigen Reise ist das Valpoli-
cella-Gebiet im Veneto. Wir wohnen in einer klei-
nen, privaten Unterkunft in den Hügeln oberhalb
von Verona. Außer Besuchen von Weingütern mit
Weinproben spielt natürlich auch die lokaltypi-
sche Küche in ausgesuchten Restaurants eine
wichtige Rolle. Neben einem Ausflug in die Emi-
lia-Romagna mit einem Besuch der Acetaia
Guerzoni, unserem langjährigen Lieferanten des
unschlagbar guten Aceto Balsamico, stehen
Stadtbesichtigungen, Kultur und Natur auf dem
Programm. Also eine vielfältige Reise zu Wein,
Küche, Menschen und Kultur mit Eindrücken, die
Sie als Einzelreisender so kaum bekommen könn-
ten. Die Reise wird von mir persönlich begleitet
und geleitet.

Der Veranstalter onda tours aus Reutlingen ist
seit vielen Jahren auf individuelle Reisen in Itali-
en in kleinen Gruppen spezialisiert und ist der
ideale Kooperationspartner für unsere Wein-
reisen. Schauen Sie doch einfach mal auf
www.ondatours.de. 

Wohin unsere Reise 2015 gehen wird, steht im
Moment noch nicht fest. Ich kann Ihnen aber
versichern, es wird eine interessante, genussrei-
che Reise werden. Sicher ist, die Reise wird auf
maximal 16 Teilnehmer begrenzt sein. Wenn Sie
Interesse haben, melden Sie sich bitte unverbind-
lich, dann halten wir Sie über die Planung auf
dem Laufenden.

Veranstaltung
Sie sind herzlich eingeladen am Samstag, 

27. September an einer Weinprobe teilzunehmen,
die gewissermaßen an unsere Veranstaltung

• Urlaub: Vom 15. bis 30. August (jeweils

einschließlich) bleibt unser Fachgeschäft

in Heumaden wegen unseres Urlaubs

geschlossen. Wir bitten um Beachtung! 

In dieser Zeit ist auch kein Versand mög-

lich. Bestellungen, die uns bis Mittwoch,

13. August erreichen werden wir in jedem

Fall noch bearbeiten!

• Weinreise: Wegen der Weinreise vom

31.08. bis 05.09. wird auch in dieser Zeit

kein Versand möglich sein. Unser Laden in

der Gärtnerei Gehrung ist aber am 05.09.

in jedem Fall geöffnet. Falls ich selbst

wegen Verzögerungen auf der Rückreise

nicht da sein kann, werde ich eine kompe-

tente Vertretung haben.

Aktuell

Veranstaltung
Neues bei Strien –
Genießen Sie!
Samstag, 
27. September 2014, 18 Uhr
Neue Weine und Jahrgänge
außerdem Käse, Salami und
andere Leckereien von Corrado
Benedetti (Veneto)
Gemütliches Probieren 
und Genießen unter Genuss-
menschen.

Die Teilnahme kostet 30 F p.P.
Ihre verbindliche Anmeldung benötigen wir
bis spätestens 20. September 2014



Unsere 
Öffnungszeiten
in der 
Nellinger Straße 30
(im Blumenfach-
geschäft Gehrung):

Freitag 15.00-18.00 Uhr
Samstag 09.00-13.00 Uhr
Und nach Vereinbarung

Abholungen und Vorbe-
stellungen möglich:

Montag bis Freitag
08.00-13.00 Uhr
14.30-18.00 Uhr

Samstag 08.00-13.00 Uhr

Und nach Vereinbarung

Mittwoch Nachmittag
geschlossen!

Nellinger Straße 30
70619 Stuttgart
(Heumaden)
Tel. 0711/4410 32-0
Fax 0711/4410 32-22
info@strien.com
www.strien.com

  

ten wir Ihnen – zumindest während der Wintermonate –
die Möglichkeit geben, Einiges davon bei uns einzukaufen.
Wenn entsprechendes Interesse besteht, werden wir in
regelmäßigen Abständen bei Benedettis bestellen. Mehr
dazu erfahren Sie bei unserer Weinprobe bzw. im näch-
sten Weinblatt.

Neben Käse und Salami werden wir Ihnen natürlich
auch warme Gerichte anbieten.

Wenn alles glatt geht, werden wir Ihnen neben den bei-
den Sangiovese von Raffaella Bissoni, auch die Weine von
Giovanna Cortese aus Vittoria auf Sizilien vorstellen. Ob
wir bis dahin schon weitere Neuheiten auf Lager haben
werden, vermag ich Moment noch nicht zu sagen. Sicher
werden wir aber auch einige Weine aus unserem Sorti-
ment vorstellen. Zum Beispiel den „Quercetonda“ Vino

Nobile di Montepulciano von Le Casalte, den wir in diesem Frühjahr in unser 
Sortiment aufgenommen haben.

Es würde uns sehr freuen, wenn wir Sie zu dieser Probe begrüßen dürften. Die
Teilnahme kostet 30 Euro pro Person. In diesem Preis sind Weine, Speisen, Wasser
und der abschließende Caffè – gegebenenfalls auch ein Digestif – enthalten.

Die Probe findet in unseren Räumen in der Nellinger Straße 30 statt. Ihre Anmel-
dung erbitten wir bis zum 20. September.

Wir freuen uns auf einen vergnüglichen, kurzweiligen Abend mit sympathischen
Gästen, leckeren Weinen und anderen Spezialitäten.

Probier-Abonnement
Das Abonnement im Mai brachte beim Rotwein wieder Mal einen klaren Sieger:

Es war der „Torre d’Orti“ Rosso Provincia Verona. Würden wir allerdings den Sieger
im Preis-Qualitäts-Verhältnis küren, wäre es ebenso klar der Montepulciano d’Ab-
ruzzo von Italo Pietrantonj gewesen. Das ist nicht wirklich eine Überraschung,
denn in all den Jahren unseres Probierabos haben Sie den Weinen von Pietrantonj,
gemessen an ihrer Qualität, stets einen außergewöhnlich günstigen Preis atte-

stiert. Ein Grund mehr diesem sympathischen Familienbe-
trieb auch in Zukunft die Treue zu halten!

Bei den Weißweinen kam diesmal ungewöhnlicherwei-
se leider kein Rücklauf. Wir würden uns sehr freuen, wenn
wir das nächste Mal wieder einen Sieger küren könnten.

Für das August-Abo, das wir in den allernächsten Tagen
verschicken werden, haben wir einen Wein ausgesucht,
der bei unserer Weinprobe „Entscheiden Sie mit“ beson-
ders gut ankam: den Sangiovese di Romagna von Raffae-
lla Bissoni. Er muss sich mit einem der beliebtesten Rot-
weine unseres Sortiments, nämlich dem „Carbunè“ Barbe-
ra d’Asti von Franco Roero messen. Außerdem mit einem
Wein aus der Toskana, der überwiegend aus der Sangio-
vese-Traube gekeltert wird: dem Rosso di Montepulciano
von Chiara Barioffi. Auf Ihr Urteil sind wir sehr gespannt!

Bei den Weißweinen haben wir einen Wein vom Schwe-
sterweingut des aktuellen roten Siegers ausgesucht. Vom Weingut La Prendina in
der Lombardei kommt der „Paroni“ Garganega. Außerdem der Pinot Grigio Colli
Orientali del Friuli von Angelo Butussi und der Irpinia Fiano von Ciro Picariello.
Sicher auch ein interessantes Paket mit sehr, sehr unterschiedlichen Weinen. Wir
wünschen Ihnen viel Spaß beim Verkosten!

Selezione 
dell'intenditore
2012 „Torre d’Orti” 
Rosso Provincia Verona
Torre d’Orti 0,75 l  F 9,45
(Grundpreis  12,60 F/Liter)

Der Sieger beim 
Preis-Qualitäts-Verhältnis
2010 Montepulciano 
d’Abruzzo „Selezione“
Italo Pietrantonj 0,75 l  F 6,20 
(Grundpreis  8,27 F/Liter)

Frisch eingetroffen
2013 Sauvignon 
Colli Orientali d. Friuli
Angelo Butussi
0,75 l  F 11,45
(Grundpreis  15,27 F/Liter)

2013 „Poggerissi“ 
Bianco di Toscana
Renzo Masi
0,75 l  F 4,45
(Grundpreis  5,93 F/Liter)


